
LANDTAG RHEINLAND-PFALZ 
1 8 .  W a h l p e r i o d e

A n t w o r t

des Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Lisa-Marie Jeckel (FREIE WÄHLER)
– Drucksache 18/3860 –

Rinderhaltung in Rheinland-Pfalz

Die Kleine Anfrage – Drucksache 18/3860 – vom 8. August 2022 hat folgenden Wortlaut:

Die Ankündigung einiger Großdiscounter, bis zum Jahr 2030 bei Frischfleisch vollständig auf besonders tierwohlgerechte Haltung 
in den Stufen drei und vier umzustellen, zwingt zur Klärung offener Fragen zur Umsetzung auch für die Betriebe in Rheinland-
Pfalz. Die Bereitschaft der Tierhalter zur Weiterentwicklung der Haltungsbedingungen ist groß. Um die Umstellung und Anpas-
sungen der Betriebe zu fördern, bedarf es langfristiger Planbarkeit, Verlässlichkeit und weiterer Weichenstellungen. Vertrauen, 
Kontrolle und Wirtschaftlichkeit können nur in Kooperation mit der Erzeugerseite umgesetzt werden.
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:
1.	 Ab welcher Bestandsgröße werden Kontrollen in den Betrieben mit Rinderhaltung durchgeführt?
2.	 Wie viele Verstöße wurden seit dem Jahr 2017 gegen die TierSchNutztV bei Kälbern in Rheinland-Pfalz registriert?
3.	 Wie ist der aktuelle Stand des Zoonosemanagements im Bereich der Rinderhaltung?
4.	 Sind von der Landesregierung Regelungen zu Begriffsverwendungen im Bereich der Lebensmittelkennzeichnung zur Vermei-

dung von Irreführungen der Verbraucher geplant?
5.	 Welche Position bezieht die Landesregierung zum „Rinderexport“?
6.	 Liegen Erfahrungsberichte von rheinland-pfälzischen Rinderhaltern zur Haltung und Züchtung von Rindern der Rasse INRA 95 vor?
7.	 Wie viele Rinderhalter gaben seit dem Jahr 2017 ihre Betriebe auf (bitte nach Jahren aufschlüsseln)?

Das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität hat die Kleine Anfrage namens der Landesregierung mit 
angefügtem Schreiben beantwortet.
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